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Es werde Licht! - Der Schritt aus der Dunkelheit

Worte haben Macht! Wenn wir etwas sagen, hat das eine Wirkung. Wie wir 
mit anderen (oder über andere) reden, hat Folgen. Gerade bei Kindern kann 
man das gut beobachten: Gute, förderne Worte stärken das Selbstwertgefühl 
eines Kindes, während verletztende oder gar vernichtende Kritik dazu führen,
dass ein Kind sich abgelehnt fühlt und zurückzieht. Auch wir Erwachsenen 
haben an Kränkungen und lieblosen Bemerkungen zu knabbern, und wenn 
jemand uns seine Wertschätzung zeigt und uns mit Worten Mut macht, dann 
geht es besser.
Wenn schon Menschenworte so viel bewirken, vieviel Macht hat dann erst 
Gottes Wort! Acht mal heißt es im Schöpungsbericht: „Und Gott sprach...“, 
und was er anordnet, geschieht. Das Wort ist also zugleich Tat, im Sprechen 
ereignet sich etwas. Der erste dieser Sprechakte ist kurz und knapp 
formuliert, aber die Wirkung ist umwerfend: „Es werde Licht! Und es ward 
Licht.“ Gott legt durch sein Wort sozusagen den Schalter um und erhellt auf 
einen Schlag die Dunkelheit.
Das ist beileibe nicht die letzte göttliche Erleuchtung, von der die Bibel 
berichtet. Und wieder ist ein Wort der entscheidende „Lichtschalter“, wie wir 
im Johannesevangelium lesen: „Im Anfang war das Wort, und das Wort war 
bei Gott, und das Wort war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott. In ihm war 
das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen. Und das Licht 
scheint in der Finsternis...“ (Joh 1,1.2.4 LUT).
Gott bringt Licht ins Dunkel. Für immer. Grund genug für uns, mit diesem 
göttlichen Licht die dunklen Ecken der Welt zu erleuchten, wann immer wir 
können. Durch ein Wort, durch Taten, durch unsere Einstellung, durch unser 
ganzes Leben. Licht ins Dunkel zu bringen, verändert etwas. Im Kleinen wie 
im Großen.

Wochentipp

Wie kann ich heute das Leben eines anderen Menschen erhellen- durch ein 
Lächeln, ein freundliches Wort, eine helfende Hand? Um mich daran zu 
erinnern, dass Gott mein Leben hell macht, kann ich diese Woche vor jeder 
Mahlzeit eine Kerze anzünden und ein kurzes Gebet sprechen:

„Christus, du bist das Licht der Welt. Hilf mir heute, dieses Licht 
weiterzutragen und deine Liebe zu bezeugen. Amen“
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